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SPD-Verbraucherschützer Florian von Brunn: Behördlicher 
Jahresbericht zur Lebensmittelkontrolle ist ein Bericht des 
Jammerns über Kritik

"Wir wollen Transparenz für die Menschen wie Lebensmittel produziert werden"

Der Jahresbericht des Landesamts für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit (LGL) ist nach dem 
Eindruck des SPD-Verbraucherschutzexperten Florian von Brunn ein Versuch der Rechtfertigung 
für das Versagen der CSU-Ministerien in Bund und Land. "Wenn der LGL-Präsident Dr. Andreas 
Zapf die Frage stellt, ob wir tatsächlich in einer Gesellschaft leben wollen, in der die Menschen 
erfahren, ob Betriebe sauber produzieren, dann sage ich: Ja, wir wollen das! Die SPD will das! 
Wir wollen diese Transparenz!

Was ist denn das Hauptproblem der bayerischen Lebensmittelkontrolle? Die Kritik an der 
ganz offensichtlich miserablen CSU-Verbraucherpolitik oder die Toten im Zusammenhang mit 
verunreinigten Lebensmitteln? Beklagen Sie sich nicht, sondern lösen Sie die Probleme und 
beseitigen sie die Gefahren!"
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